
Tue Gutes, denn du wirst ernten was du säst!

Galater 6,6-10

6 Wer im Wort unterrichtet wird, der gebe dem, der ihn unterrichtet, Anteil an allen Gütern!

7 Irrt euch nicht: Gott lässt sich nicht spotten! Denn was der Mensch sät, das wird er auch ernten.

8 Denn wer auf sein Fleisch sät, der wird vom Fleisch Verderben ernten; wer aber auf den Geist sät, der wird vom Geist

ewiges Leben ernten.

9 Lasst uns aber im Gutestun nicht müde werden; denn zu seiner Zeit werden wir auch ernten, wenn wir nicht

ermatten.

10 So lasst uns nun, wo wir Gelegenheit haben, an allen Gutes tun, besonders aber an den Hausgenossen des

Glaubens.

1. Den Ältesten Gutes tun
1. Lest gemeinsam 1.Timotheus 5,17-18.

2. Was heißt es Älteste zu ehren? (Siehe insbesondere V.18)

2. Der Gemeinde Gutes tun
1. Lest gemeinsam Jakobus 1,27.

2. Was sagt es über unseren Umgang mit unseren Senioren?

3. Seid ihr mal durch das Besuchen von älteren Gemeindemitgliedern ermutigt gewesen? Waren sie

davon ermutigt und gestärkt?

3. Der Welt Gutes tun
Das Leitbild der ECG über Prinzipien der Gemeindearbeit sagt:. “Wenn die Gemeinde die Menschen liebt, die

so sehr von Gott geliebt sind, wird sie sich dafür einsetzen, Leiden zu lindern, wo immer sie kann, doch

besonders, ewiges Leiden zu verhindern.”

1. Lest gemeinsam Markus 2,15-17, wie Jesus die Sünder evangelisiert, indem er mit ihnen

“Gemeinschaft” hat.

2. Wie können wir das heute auch machen?
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